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Fünf Jahre ist es her, dass die Spen-
den-Plattform der WEMAG 2018 
an den Start ging. Mittlerweile zählt 
diese Erfolgsgeschichte rund 60 ge-
lungene Herzensprojekte mit etwa 
3.100 Unterstützerinnen und Unter-
stützern, die gemeinsam eine Spen-
densumme von mehr als 250.000 
Euro realisiert haben. 
Der Ziegen- und Permakulturhof von 
Juliane und Moritz in Crivitz zählt zu 
einem dieser Projekte. Mit ihrer Vision 
einer Solidarischen Landwirtschaft 

(SoLawi) und einer eigenständigen Gemüsegärtnerei wollen sie Erzeuger und 
Verbraucher zusammenbringen. „Wir möchten mit der Gründung der ersten 
SoLawi in der Region Crivitz zeigen, dass Landwirtschaft auch fair, nachhaltig 
und sozial sein kann. Die SoLawi Crivitz soll ein Zusammenschluss von produ-
zierenden und konsumierenden Menschen sein, die gemeinsam die Kosten und 
die Verantwortung für den Anbau von Lebensmitteln tragen“, erklärt Gründerin 
Juliane Weisrock. Die gesammelten 5.820 Euro über das Crowdfunding können 
die beiden Landwirtschaftsenthusiasten nun in die benötigten Werkzeuge und 
technische Ausstattung ihres Hofes investieren.

Die WEMAG hat für eine neue Aktion auf ihrer Crowd den Fördertopf mit 15.000 
Euro gefüllt. „Wir wollen damit innovative Ideen fördern, die sich insbesondere mit 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit befassen. Die Spannbreite reicht dabei von der 
Umweltbildung bis zu technischen Lösungen“, erklärt Caspar Baumgart, kaufmän-
nischer Vorstand der WEMAG. Um an der Nachhaltigkeits-Aktion teilzunehmen, 
legen die Projektstarterinnen und Projektstarter bis zum 20. September 2023 ihr 
Vorhaben auf der Crowdfunding-Plattform an. Die Aktion beginnt am 4. Oktober 
und endet am 1. November 2023. Pro Unterstützung von mindestens 10 Euro 
kommen 15 Euro aus dem Fördertopf dazu. Außerdem erhalten die ersten fünf 
Projekte eine zusätzliche Startfinanzierung von 300 Euro. Bei Fragen melden Sie 
sich gern telefonisch bei Anna Steyer unter 0385 . 755-2480.

Erfolgsgeschichte der WEMAG-Crowd geht weiter

Voller Fördertopf für neue Nachhaltigkeitsprojekte

Liebe Leserinnen und Leser,

die WEMAG ist ein in der Region fest ver-
ankertes Unternehmen. Über unsere Toch-
tergesellschaft, die WEMAG Netz GmbH, 
versorgen wir die Kommunen mit Energie. 
Jetzt konnte ein weiterer Konzessions-
vertrag unterzeichnet werden: Auch die 
Gemeinde Sukow bei Schwerin möchte 
für die nächsten 20 Jahre zuverlässig und 
sicher ihren Strom von uns beziehen. Mit 
der Region verbunden zu sein bedeutet 
auch, nah bei den Stromabnehmern zu 
sein. Deshalb wurde der Bereich für die 
Netzkunden, der sich um deren Anliegen 
kümmern soll, neu organisiert. Die für die 
unterschiedlichen Regionen zuständigen 
Kolleginnen und Kollegen wollen wir in 
diesem Newsletter vorstellen. Als moder-
ner Energieversorger legen wir seit Jah-
ren großen Wert auf nachhaltige Produkte. 
Deshalb können sich unsere Kundinnen 
und Kunden bewusst für verschiedene zer-
tifizierte Ökostromprodukte entscheiden 
und damit auch Projekte in der Region för-
dern. Zu unserem ökologischen Handeln 
gehört auch die Beringungsaktion, bei der 
wir den ehrenamtlich tätigen Vogelschüt-
zern beim Beringen der jungen Vögel tech-
nische Unterstützung geben.

Wir wünschen Ihnen  
eine spannende Lektüre.

Freundliche Grüße 
Ihre Kommunalbetreuung

Juliane und Moritz haben die WEMAG-Crowd als 
zusätzliche Finanzierungshilfe für ihre Solidarische 
Landwirtschaft in Crivitz genutzt.

Nachhaltigkeits-Aktion – Jetzt mitmachen!
Weitere Informationen unter: www.wemag-crowd.com
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Gemeinde Sukow und WEMAG Netz GmbH schließen Konzessionsvertrag
Menschen in der Region erhalten auch in den nächsten 20 Jahren sicher und zuverlässig Strom

unterzeichnung, an der auch die Amtsvorsteherin Iris Brincker teil-
nahm. Der Abschluss eines neuen Vertrages war erforderlich, da 
die bisherige Konzession ausgelaufen ist. Der neue Konzessions-
vertrag hat wieder eine Laufzeit von 20 Jahren. Die WEMAG Netz 
GmbH hat gegenwärtig Strom-Konzessionsverträge mit mehr als 
250 Gemeinden in ihrem Netzgebiet.

Nach der Unterzeichnung des Konzessionsvertrages (v. l.): Bürgermeister Horst-Dieter Keding, Amtsvorsteherin Iris Brincker, WEMAG-Vorstand Thomas Murche, stellvertretender 
Bürgermeister Hans-Heinrich Stövhase, WNG-Geschäftsführer Sebastian Winter, Leiter der WEMAG-Kommunalbetreuung Christian Helms und WNG-Geschäftsführer Tim Stieger.
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Unser Unternehmen entwickelt sein Leistungsangebot für die Kom-
munen und Gemeinden ständig weiter. In den vergangenen Jahren 
wurden unter anderem eine digitale Leitungsauskunft, das Haus-
anschlussportal sowie ein EEG-Portal eingeführt. Darüber hinaus 
sind wir mit unseren Mitarbeitenden in den Netzdienststellen über 
das gesamte Versorgungsgebiet verteilt und können so die lokale 
Betriebsführung sicherstellen.

Tim Stieger

Geschäftsführer der WEMAG Netz GmbH

Wir freuen uns über diesen Vertrag und das Vertrauen, das uns 
damit entgegengebracht wird. Wir werden die Gemeinde auch wei-
terhin zuverlässig und sicher mit Strom versorgen.

Sebastian Winter

Geschäftsführer der WEMAG Netz GmbH

Die WEMAG Netz GmbH (WNG) und die Gemeinde Sukow im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim haben einen neuen Konzessions-
vertrag für Strom geschlossen. In Sukow leben etwa 1.550 Men-
schen. Die Gemeinde liegt in der Nähe der Landeshauptstadt 
Schwerin und gehört zum Amt Crivitz. „Die bisherige Zusammen-
arbeit verlief durchweg positiv. Deshalb hat die Gemeindevertre-
tung auch einstimmig für eine Fortsetzung der Kooperation mit 
der WEMAG Netz GmbH gestimmt. Ich freue mich sehr, auch 
weiterhin einen verlässlichen Partner an unserer Seite zu haben“, 
sagte Bürgermeister Horst-Dieter Keding anlässlich der Vertrags-
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WEMAG Netz GmbH schafft Verknüpfungspunkte in der Region
Zentrale Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Netzanschlüsse im Überblick

WEMAG unterstützt Beringung junger Fischadler
Natur und konstante Stromversorgung sollen in Einklang bleiben

Auch in diesem Jahr waren die ehrenamtlichen Vogelschützer im 
WEMAG-Netzgebiet unterwegs, um junge Fischadler zu berin-
gen. Technische Unterstützung bekamen sie aus den jeweiligen 
Netzdienststellen, die dafür eine Hubarbeitsbühne und Mitarbei-
ter bereitgestellt haben. „Als Netzbetreiber sind wir dafür verant-
wortlich, dass die Vögel sich nicht an unseren Anlagen verletzen 
und nicht die Stromversorgung stören. Ziel ist es, die Natur und 

die konstante Stromversorgung in Einklang zu halten. Mit unse-
ren Beringungsaktionen unterstützen wir auch die Biodiversität in 
der Region“, sagte WEMAG-Vorstand Thomas Murche während 
der Beringungsaktion in der Nähe von Sternberg. 

Torsten Marczak ist ehrenamtlicher Landeskoordinator für Fisch-
adler und Wanderfalken und arbeitet im Auftrag des Landesam-
tes für Umwelt, Naturschutz und Geologie. „Die Zusammenarbeit 
mit der WEMAG läuft sehr gut. Wir konnten etwa 80 Jungtiere 
im Netzgebiet beringen“, erklärte der Vogelschützer, der auch den 
Landwirten dankbar ist, die einen Teil ihrer Flächen für Ausweich-
maste zur Verfügung stellen und die Zufahrt mit der Hubarbeits-
bühne ermöglichen. 

Jährlich stellt die WEMAG im gesamten Netzgebiet etwa fünf Aus-
weichmaste in der Nähe der Mittelspannungsleitungen (20 Kilo-
volt) auf. „Beim Nestbau fallen immer wieder große Äste auf die 
Leitung. Werden diese nass, kommt es zum Kurzschluss und Strom-
ausfall. Außerdem können sich die Tiere verletzen“, begründet der 
WEMAG-Vogelschutzbeauftragte Jan Koppelmann diese Maßnahme. 

 
WEMAG-Mitarbeiter Gunnar Hofmann setzt die 
beringten jungen Fischadler wieder in ihr Nest zurück. 

Als regionaler Verteilnetzbetreiber hat sich die WEMAG Netz GmbH 
(WNG) im Bereich Kundenbetreuung mit Beginn des Jahres 2023 
neu aufgestellt und möchte die Stromnetzkunden und damit auch 
die Ämter und Kommunen bei ihren Projekten gezielt unterstützen. 
Dafür stehen Ihnen ab sofort unsere Netzkundenbetreuerinnen 

und Netzkundenbetreuer zur Seite. Ergeben sich von Ihrer Seite 
aus Fragen rund um den Stromnetzanschluss, kontaktieren Sie uns 
gern. Wir unterstützen Sie während des gesamten Prozesses, also 
vom Antrag bis zur Abrechnung, für neue Haus- und Einspeise-
anschlüsse sowie im Bestandsgeschäft der jeweiligen Netzregion.

Mario Kramer, Silke Jacobs, Michael Neumann, Andreas Metzler, Ann-Kristin Richter, Christine Schemath, Katharina Freigang (v. l.)
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Christine Schemath, Leiterin Bereich Netzkunden

Ann-Kristin Richter
Netzkundenbetreuerin

Katharina Freigang
Netzkundenbetreuerin

Steffi Rautenbach
Netzkundenbetreuerin

Silke Jacobs
Netzkundenbetreuerin

Michael Neumann
Netzkundenbetreuer

Mario Kramer
Netzkundenbetreuer

Andreas Metzler
Netzkundenbetreuer

Kundenservice: 0385 . 755-3022
Allgemeine Anfragen: kontakt@wemag-netz.de
Dienstbarkeiten: nutzungsrechte@wemag-netz.de

Strombezug: netznutzung@wemag-netz.de
Einspeisung: einspeisung@wemag-netz.de
Weitere Informationen unter: www.wemag-netz.de

Netzregion Bützow

Biomasse-, KWK- und Wasserkraft-Anlagen

Netzregion Neustadt-Glewe

Biomasse- und Windenergie-Anlagen

Netzregion Gadebusch

Netzregion Hagenow

Netzregion Perleberg + Hochspannungsprojekte

Sie haben Fragen zu weiteren Themen? Dann nutzen Sie bitte die nachstehenden Kontaktmöglichkeiten

Nutzen Sie unsere Online-Services

Zögern Sie nicht, uns frühzeitig in  
Ihre Projekte einzubeziehen –  

Wir stehen Ihnen gern beratend zur Seite.

Für die Anmeldung von Erzeugungsanlagen und zum Beantragen von 
Hausanschlüssen steht Ihnen unser Netzanschlussportal zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter: www.wemag-netz.de/online-service

Unsere Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in den Netzregionen – Wir sind für Sie da
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Die WEMAG hat ihren fünften freiwilligen Nachhaltigkeitsbe-
richt vorgelegt und schreibt darin ihre ambitionierten Ziele fort: 
Sie will Vorbild in Sachen Klimaschutz sein. Für uns ist Nach-
haltigkeit jedoch viel mehr als Klimaschutz – das Unternehmen 
verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz, der die drei Dimensionen 
Ökologie, Soziales und Ökonomie umfasst. Als Energieversorger 
richten wir unseren Fokus auf 4 von 17 Nachhaltigkeitszielen der 
Vereinten Nationen: „Bezahlbare und saubere Energie“, „Industrie, 
Innovation und Infrastruktur“, „Nachhaltige Städte und Gemein-
den“ und „Maßnahmen zum Klimaschutz“ sind die Kategorien, 
auf die das Unternehmen in größerem Umfang Einfluss nehmen 
kann und will. Für das Kerngeschäft der WEMAG heißt das vor 
allem: Energiewende. Seit 2008 beliefern wir alle Haushaltskun-
den mit Ökostrom und sparen so pro Jahr 127.825 t CO2 ein. Im 
Jahr 2022 haben wir durch den Ausbau unserer Netze dazu bei-
getragen, dass 1.053 Anlagen mit einer installierten Erzeugungs-

leistung von 268,1 MW an das Verteilnetz angeschlossen werden 
konnten. Der Zuwachs des Jahresstromertrags aller Ökoenergie-
anlagen der WEMAG zusammen betrug in 2022 im Vergleich 
zum Vorjahr (2021) 84.318.009 kWh. Außerdem entwickeln wir 
innovative Lösungen für eine nachhaltige Energiewirtschaft und 
forschen zum Beispiel aktuell im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
mit Partnern an einem Projekt zur Nutzung von Busbatterien als 
mobile Stromspeicher für den netzdienlichen Einsatz. All das trägt 
dazu bei, die CO2-Emissionen zu senken und so den Klimawan-
del zu verlangsamen. Denn der sorgt auch in der Region immer 
öfter für Hitze, Trockenheit und Starkregen.

Ökostrom ist nicht gleich Ökostrom

Die Unterschiede auf einen Blick

Als Ökoenergieversorger legen wir seit Jahren großen Wert auf 
nachhaltige Produkte. Deshalb bieten wir unseren Kundinnen 
und Kunden die Möglichkeit, sich bewusst für eines von zwei 
Ökostromprodukten zu entscheiden. Unser Ökostrom stammt 
bei beiden Tarifen zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energiequel-
len. Der Unterschied ist, dass mit dem Tarif „WEMAG Ökostrom 
Aktiv“ unsere Kundinnen und Kunden bewusst einen finanziellen 
Zusatzbeitrag zur Energiewende leisten.

WEMAG fördert kommunale Energieeffizienzprojekte

Die Kundinnen und Kunden, die unseren GSL-Tarif „WEMAG Öko- 
strom Aktiv“ nutzen, zahlen in Abhängigkeit von ihrem Energie-
verbrauch einen bestimmten Förderbetrag, den wir als WEMAG 
in nachhaltige Projekte aus den Bereichen Wärmeversorgung, 
Mobilitätswende, Energieeffizienzprojekte sowie Natur- und Arten-
schutzmaßnahmen investieren. Für den Bereich Wärmeerzeugung 
können wir als WEMAG beispielsweise folgende Anlagentypen für 
Ihre kommunalen Projekte fördern: Abwärme, Solarthermie, Wär-
mepumpen, Erneuerbare Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen (KWK-
Anlagen), Biomasse-Kessel und Geothermie. Die Zuschusshöhe für 
Anlagen der regenerativen Wärmeversorgung wird als pauschaler, 
anteiliger Zuschuss auf Basis der Investitionskosten ermittelt. Die 
Förderhöhe ist unter anderem abhängig vom Förderprojekt und 
wird immer individuell geprüft. Wichtig ist hierbei, dass der Antrag 
auf GSL-Fördermittelzuschuss vor Projektbeginn bei der WEMAG 
eingereicht wird. Wir prüfen den Zuschuss gemeinsam mit dem 
Grüner Strom Label e.V. und geben eine direkte Rückmeldung.

WEMAG gestaltet Zukunft
Neuer Nachhaltigkeitsbericht zeigt, wie Ökologie, Ökonomie und soziale Belange zusammenpassen

Hier geht es zum WEMAG-Nachhaltigkeitsbericht:

www.wemag.com/nachhaltigkeit

Ansprechpartnerin für GSL-Förderprojekte: 
  Dörthe Sturm       doerthe.sturm@wemag.com

WEMAG Ökostrom
Sie erhalten vom TÜV NORD geprüfte Ökostromqualität. Das 
bedeutet: Der hier eingekaufte Strom stammt vollständig aus 
Anlagen regenerativer Stromerzeugung. Mit unserem Öko-
strom produzieren Sie übrigens deutlich weniger CO2 pro Jahr.

WEMAG Ökostrom Aktiv
Der Ökostrom stammt zu 100 Prozent aus Anlagen regenerati-
ver Stromerzeugung. Zusätzlich zahlen unsere Kunden bewusst 
einen Extrabeitrag in Höhe von maximal 0,6 ct/kWh brutto 
(0,5 ct/kWh netto), den wir als WEMAG in nachhaltige Pro-
jekte investieren. Die Projekte sowie der Stromeinkauf unter-
liegen strengen Regeln des Grüner Strom Label e.V., deren Ein-
haltung wir als WEMAG alle 2 Jahre zertifiziert bekommen.

Jetzt online Tarife vergleichen und Preis berechnen:

www.wemag.com/oekostrom/tarife
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Sandra Oldenburg

Tel.: 0385 . 755-2481 
Mobil: 0151 . 18277826

Für Ihre Anfragen haben wir folgende 
E-Mail-Adresse eingerichtet:

Kommunalbetreuung@wemag.com

Christian Helms 
Leiter Kommunalbetreuung

Tel.: 0385 . 755-2676 
Mobil: 0160 . 90563051

Mario Auls

Tel.: 0385 . 755-2533 
Mobil: 0151 . 18277850

Kommunalmanagement - der heiße Draht zu den Kommunen

Als Anteilseigner haben die Kommunen im Netzgebiet der WEMAG 
einen großen Stellenwert im täglichen Geschäft. Unser Team mit  
Christian Helms, Sandra Oldenburg und Mario Auls ist der kom-
munale Ansprechpartner für alle Ihre Anliegen. Der Fokus liegt 

darauf, die Kommunalbetreuung stetig weiter zu verbessern – dazu 
soll auch dieser regelmäßige Newsletter beitragen. Mit diesem 
klaren Ziel vor Augen koordiniert das Team alle Ihre Anfragen 
an die WEMAG. 
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Veranstaltung für Kommunen

An dieser Stelle möchten wir auf unseren nächsten kommunalen 
Abend hinweisen. Er ist für Mittwoch, den 20.09.2023, um 18:00 Uhr, 
in der Laascher Straße 30a, in 19306 Neustadt-Glewe geplant. Als 
aktuelle Themen haben wir die Wärmegewinnung aus Geothermie 
und die kommunale Wärmeplanung auf die Tagesordnung gesetzt. 
Außerdem ist eine Führung durch die Geothermie-Anlage vorge-

sehen. Darüber hinaus informieren wir Sie darüber, wie Sie mit der 
WEMAG-Crowd Unterstützer für gemeinnützige Projekte in Ihren 
Gemeinden gewinnen können. Wir würden uns über Ihr Interesse 
an diesen Themen und den Erfahrungsaustausch bei einem kleinen 
Imbiss freuen. Eine detaillierte Einladung erfolgt später direkt an alle 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie Verwaltungsleitungen.

Kommunaler Abend · 20.09.2023 · 18:00 Uhr


